
 

  

 

Wohnen Sie in der Stadt Zürich und machen Ihnen Insekten, Ungeziefer oder Nager im 
Wohn- und Arbeitsbereich das Leben schwer? Die Fachstelle Schädlingsprävention des 
Umwelt- und Gesundheitsschutzes Zürich gibt Ratschläge zur wirkungsvollen Vorbeugung 
und Bekämpfung. 

Bestimmung der Schädlingsart 

Nicht jedes Tier, das in oder an einem Gebäude gefunden 

wird, ist ein Schädling und muss bekämpft werden. Einige 

Tierarten verirren sich in Gebäuden und sind harmlose Frei-

landtiere mit wichtigen Funktionen in der Natur. Sind Sie un-

sicher, um welchen Schädling oder um welches Insekt es 

sich bei Ihnen handelt? Schicken Sie uns ein unversehrtes 

Exemplar gut verpackt per Post. Wir analysieren für Sie, um 

welches Tier es sich handelt und geben Ihnen Tipps für die 

Bekämpfung sowie zur Vermeidung eines Neubefalls.  

Sammeln Sie Insekten bitte nicht auf Klebstreifen. Die Be-

stimmung wird damit erschwert oder gar verunmöglicht. 

Auch dürfen die Tiere während des Transportes nicht be-

schädigt werden. Sie erleichtern uns zudem die Arbeit, wenn 

Sie Ihrem druckfesten Paket gut leserlich Ihren Namen mit 

Adresse, Telefonnummer und Mailadresse beilegen.  

 

Die Waldschabe (im Bild ein Weibchen) lebt gern in urbaner Umgebung, 

kann sich in Gebäuden aber nicht vermehren und ist deshalb harmlos. Foto: 

Stadt Zürich, UGZ 

Hier finden Sie Informationen 

Auf unserer Webseite finden Sie zahlreiche Merkblätter zu 

Insekten und Schädlingen (Liste siehe Rückseite). Laden 

Sie das von Ihnen gesuchte Merkblatt herunter unter 

www.stadt-zuerich.ch/schaedlingspraevention oder bestel-

len Sie es während den Sprechstunden telefonisch unter 

+41 44 412 28 38. 

 

Die Dörrobstmotte ist in Haushaltungen der häufigste Vorratsschädling. Foto: 

Stadt Zürich, UGZ 

Wir helfen Ihnen weiter 

Rufen Sie uns an, schicken oder bringen Sie uns die  

Insekten zur Bestimmung. Unsere Beratung ist kostenlos 

und nur für Bewohner*innen der Stadt Zürich. Telefonische 

Sprechstunden sind von Montag bis Freitag, 13.30 bis 

14.30 Uhr. 

     

 

 

   

 

Wir beraten Sie kostenlos 
 

   

Stadt Zürich 

Umwelt- und Gesundheitsschutz 

Fachstelle Schädlingsprävention 

Eggbühlstrasse 23 

8050 Zürich 

T +41 44 412 28 38 

ugz-schaedlingspraevention@zuerich.ch 

stadt-zuerich.ch/schaedlingspraevention 

http://www.stadt-zuerich.ch/schaedlingspraevention
mailto:ugz-schaedlingspraevention@zuerich.ch
https://www.stadt-zuerich.ch/schaedlingspraevention
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Diese Merkblätter stehen zur Verfügung 

 

Download unter www.stadt-zuerich.ch/schaedlingspraevention (Rubrik «Merkblätter & Publikationen»)  

 

Schaben 

– Braunbandschabe 

– Deutsche Schabe (in 14 Sprachen) 

– Orientalische Schabe 

– Grossräumige Bekämpfung der Orientalischen Schabe 

– Waldschabe 

Wespen 

– Feldwespen 

– Hornisse  

– Sächsische Wespe 

– Wespen in Siedlungsnähe 

Ameisen 

– Einheimische Ameisen 

– Pharaoameise 

– Vernachlässigte Ameise (Lasius neglectus) 

Wirbeltiere 

– Mäuse 

– Wanderratte – Checkliste zur Vorbeugung und Be-

kämpfung 

– Steinmarder  

– Taube 

Vorratsschädlinge 

– Brotkäfer 

– Dörrobstmotte 

– Essigfliegen 

– Speckkäfer 

– Tabakkäfer 

Materialschädlinge 

– Kleidermotte 

– Papierfischchen 

– Pelzkäfer 

– Steinlaus 

– Teppichkäfer 

Holzschädlinge 

– Hausbockkäfer 

– Holzwurm, Gewöhnlicher Nagekäfer 

– Brauner Splintholzkäfer 

– Veränderlicher Scheibenbock 

Zusammenhang mit Feuchtigkeit 

– Fliegen und Mücken mit Entwicklung in Feuchtberei-

chen  

(Schmetterlingsmücken, Buckel- oder Rennfliegen) 

– Kellerassel 

– Moderkäfer 

– Silberfischchen 

– Springschwänze 

– Staubläuse 

– Trauermücken 

Parasiten 

– Asiatische Tigermücke 

– Japanische Buschmücke 

– Bettwanze (in 19 Sprachen) 

– Entenflöhe 

– Herbstmilbe 

– Braune Hundezecke 

– Katzen- und Hundefloh 

– Stiche von unbekannten Tieren 

– Tropische Rattenmilbe 

– Vogelfloh 

– Vogelmilben 

– Zecke, Holzbock 

Gliedertiere aus dem Freien 

– Asiatischer Marienkäfer 

– Amerikanische Zapfenwanze 

– Feuerwanze 

– Fliegeninvasionen an Gebäuden im Herbst 

– Halmfliegenschwärme an Hochhäusern 

– Honigbiene 

– Insekten in Gewässernähe  

(Eintagsfliegen, Köcherfliegen, Zuckmücken) 

– Marmorierte Baumwanze 

– Orientalische Mörtelwespe 

– Platanen-Netzwanze 

– Rosenkäfer 

– Schmeissfliege/Fleischfliege 

– Seidenbienen 

Verschiedene 

– Schädlingsprävention bei Hitzeminderungsprojekten 

– Institute, welche Insektenbestimmungen durchführen 

– Öffnungszeiten, zur Verfügung stehende Merkblätter 

– Fachfirmen für Schädlingsbekämpfung Kanton Zürich 

– Silikat-Staub zur Bekämpfung von Hausschädlingen 

– Sinnvoller Umgang mit Insektensprays 

– Spinnenbekämpfung an Gebäuden 

– Betrügerische Angebote für Dachsanierungen 
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